
Veranstaltung

Klinik für Gefäßchirurgie Uniklinik RWTH Aachen 
Klinik für Gefäßchirurgie 
Tel.: 0241 80-80832 
Fax: 0241 80-82037  
Chefsekretariat 
Heike Meier 
hmeier@ukaachen.de  

Registrierung
Die Teilnahme ist gebührenfrei. 
Wir bitten um Anmeldung mit Faxantwort oder E-Mail. 
Die Veranstaltung wurde zur Zertifizierung bei der 
Ärztekammer angemeldet.

Veranstaltungsort
Hampton by Hilton Aachen Tivoli 
Merowingerstraße 2
52070 Aachen

Kontakt 

Interdisziplinäre 
Behandlung der 
peripheren arteriellen 
Verschlusskrankheit 
(pAVK)

30. Oktober 2024 
16:30 bis 19:35 Uhr 

 

©
  M

Q
-Il

lu
st

ra
tio

ns
 –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Fortbildungsveranstaltung

Sponsoren

Vascutek Deutschland GmbH 
 
medi 
 
Bentley InnoMed GmbH 
 
W.L. Gore & Associates GmbH 

iVascular GmbH
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pAVK



Programm

16:30 – 16:35 Begrüßung

16:35 – 16:50 Leitlinien pAVK: wie stark ist die  
  Evidenz dahinter 
  Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Gombert

16:50 – 17:05 Kardiovaskuläre Risikoreduktion bei  
  pAVK 
  Univ.-Prof. Dr. med. Nikolaus Marx

17:05 – 17:20 PTA, DEB-PTA oder Stent bei cruraler  
  pAVK  
  Dr. med. Youssra Obeidi 
  
17:20 – 17:45  Debatte: Leistenarterienthrombekto- 
  mie: Goldstandard oder Relikt? 
  (Univ.-Prof. Dr. med. univ. Christian Uhl, 
  Univ.-Prof. Dr. med. Philipp Bruners) 

17:45 – 18:00 Bypassmaterialien – gibt es Alterna- 
  tiven zur Vene? 
  Dr. med. Panagiotis Doukas 

18:00 – 18:30 Pause mit Imbiss 
 
18:30 – 18:45 Welche Medikamente bei pAVK – Inter- 
  aktionen und Kontraindikationen  
  Apotheke – Pia Erdmann

18:45 – 19:00 Wundversorgung, Kompression und 
  Prothetik 
  Dr. med. Jelle Peter Maria Frankort
 
19:00 – 19:15 Plastisch-chirurgische Extremitätenre 
  -konstruktion bei Gefäßpatienten
  Dr. med. Astrid Bülow

19:15 – 19:30 Amputationsgefahr: pAVK als Symp- 
  tom des Poplitealarterienaneurysmas
  Roshanak Roustazadeh

19:30 — 19:35 Verabschiedung

Klinik für Gefäßchirurgie 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

gerne würden wir Sie zu unserer Fortbildung „Interdisziplinäre 
Behandlung der pAVK“ einladen.

Durch den Anstieg der Lebenserwartung, mangelnde 
Bewegung und Ernährungsgewohnheiten steigt die Anzahl 
der Patientinnen und Patienten mit Arteriosklerose und deren 
Folgen stetig an. Die Inzidenz der pAVK, nach der koronaren 
Herzerkrankung die zweithäufigste Manifestationsform der 
Arteriosklerose, ist in den letzten Jahren auf 240/100 000 
Einwohner gestiegen, eine weitere Zunahme ist zu erwarten. 
Sowohl auf dem Gebiet der vorbeugenden Maßnahmen 
als auch bei der medikamentösen, endovaskulären und 
operativen Therapie gibt es stetig innovative Entwicklungen, 
die auch in den neuen Leitlinien zur pAVK entsprechend 
berücksichtigt wurden.
Da es sich oft um multimorbide Patientinnen und Patienten 
handelt, ist eine interdisziplinäre Behandlung sinnvoll. Das 
Ziel ist es, eine für Patientinnen und Patienten individualisierte 
Behandlung unter Berücksichtigung der Begleiterkrankungen 
anzubieten.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir die neuen Empfehlungen 
und Therapiemöglichkeiten evaluieren und diskutieren. Hierzu 
laden wir Sie herzlich nach Aachen ein und würden uns über
eine zahlreiche Teilnahme freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. med. univ. Christian Uhl 
Direktor der Klinik für Gefäßchirurgie


